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V Selb tverlage des Herausgebers. 95 Seiten.

Einen  ehr werthvollen und dankenswerthen eitrag ha der geehrte Ver
 a  er, Mitglied des jungen Vereins für der evangeli chen Kirche
iens, durch vorliegendes Werkchen der Förderung der irchlichen Special
ge chichte un erer Provinz gelei tet, und zwar vor llem darum, daß  ich
reng innerhalb der Grenzen  einer  cheinbar engen näch ten Aufgabe
gehalten hat Ohne irgend jemals auf allgemein ge  1  1  e inge weiter
einzugehen, als zum Ver tändniß der Entwickelung der Localverhältni  e
bedingt nöthig i t, bietet eben nur eine Dar tellung der eines
einzelnen Gliedes der Provinzialkirche, nämlich der Parochie und Kirche des
Städtchens Löwen m Brieger Krei e. ndem aber nun gerade ierdur
0 ungetrübter und lebenswahrer eim hi tori ches Einzelbild einer Gemeinde
dem e er vor die eele ge tellt wird,  o wirkungsvoller tritt die
deutung m e  e Licht, die das einzelne dienende Glied für das Ganze hat,
velchem es angehört. Schlicht und einfach ird i An chluß ältere
chronikartige hand chriftliche Aufzeichnungen früherer Ortsgei tlichen, unter
mehr eitiger enutzung der theilwei e  ehr alten Kirchenbücher und alles
 on tigen localge chichtlichen Urkundenmaterials, Bericht r tattet über die nach
weislichen älte ten u tände der Ortskirche und der zur Parochie gehörigen
Ort chaften, und dann  treng nach der Zeitfolge der Ereigni  e der Faden der
Ge chichte des Kirch piels fortge ponnen bis auf die Tage der Gegenwart.
Die Gliederung in die drei Hauptab chnitte mußte zwar nach Rück ichten er  —

olgen, nicht blo den ocalen Verhältni  en entnommen  ind; Ein 
rung der Reformation, das Au  erben der Pia ten, Be itzergreifung Schle iens
durch Friedrich den Großen, das  ind Ereigni ie von zwar weit allgemeinerer
Bedeutung, aber gliederwei e als wie für die Kirchenge chichte der ge ammten

Innerhalb der hierdurchProvinz nbeding epochemachend auch für Löwen.
gebotenen Ab chnitte liedert  ich der toff der Kirchen-Chronik von wen
ledigli nach den Amtszeiten der aufeinanderfolgenden Gei tlichen. Der hier 
bei allerdings eintretende Nachtheil, daß nicht elten  achlich Zu ammengehöriges
räumlich werden mußte, tritt, einmal des mäßigen Umfanges des
Büchleins willen nicht eben gar ehr hervor, und i t zum andern a t 19
aufgewogen durch die  ehr große larhei der Dar tellung,  owie Ar die
Gewandtheit des Verfa  ers, einer eits die Ver chiedenartigkeit der Zeitverhält 
ni  e, unter welchen die einzelnen Gei tlichen amtirten, mit möglich t kurzen
Worten reffend 3u charakteri iren, anderer eits itgend thunlich die  ach
liche Continnität 1  * der Entwickelung der Dinge o N den Vordergrund zu
 tellen, daß die Erwähnung eines dazwi chen getretenen Amtswech els nur als
etwa Neben ä  liches er chein So olgen ni trockene Angaben der
Per onalien der einzelnen Gei tlichen und anderer Kirchenbeamten, Bericht
über Brand, Pe t, Kriegsnoth und auderer Unglücksfälle, über Bauten, Pfarr 
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einkommsverhältni  e 4 hintereinander;  ondern lebensfri ch werden  itten 
qe erkwürdigkeiten, treues Amtswirken tüchtiger Gei tlichen und
Schulmänner, O  illigkeit und elmu ner Reihe ausgezeichneter Pa 
trone, nicht minder Standhaftigkeit der Gemeinde in vielen Fällen großer
Trüb al und +  er Verfolgung, ferner die 1  ung des kirchlichen
meindelebens, der Parochialverhältni  e, des Schulwe ens bis auf die eue te
3  it  o lichtvoll, o warm und  o anziehend ge childert, daß das Werk kirch
ev Specialge chichte für die örderung der lebe zur irche, der Treue

das Bekenntniß, des Wachsthums Iim Glauben, der Bewährung im
Leben, nicht nur m Hin icht auf die einzelne betreffende Gemeinde, ondern auf
die ge ammte egenwart aus dem vorliegenden Büchlein Har hervorleuchtet.
e edeutung aber auch rein i tori  wen als dienendes Glied für
das anze der Provinzialkirche gehabt, erhellt aus den Mittheilungen des
Verfa  ers m Corre pondenzblatt des Vereins für Kirchenge chichte Schle iens
an 1, ette f., nicht minder aus den Angaben auf Seite der
Kirchen Chronik über den als Liederdichter bekannten Johann Sigismund
Kunth, ferner über Richard Baron, eite 80, Eduard Bock, eite 82,
Karl neider, eite 85, für evangeli che Kirche und evangeli  8
Schulwe en 5  um el noch eute einflußreich und verdien tvoll wirkende
Männer m V  bwen ahrung, raf ind Impul e für pätere
Bewährung

ersdorf O. L., December 1882 Anders

Von OffmaneZur Schle i chen Hymnologie.
Daniel von Czepko (Fort etzung.)

Das wichtig te Werk zepko's  ind  eine Monodi ticha. ehaupte
nämlich, daß  ie das Vorbild für Johann Scheffler's Angelus
Sile ius) cherubini chen andersmann gewe en ind Um dies
ewei en können, muß ich zuvor wenig tens einen heil des
mittheilen, ami jeder die Parallele  elber ziehen kann. Den po itiven
Beweis erbringe ich dann  päter

Sexcenta Monodisticha Sapientum.
Der Gottesfurcht und Weißheit zu ren,
Der fruchtbringenden Ge ell chaft Aufmunterung
und dem Durchlauchtigen Herrn Wilhelm, Herzog
der fruchtbringenden Ge ell chaft. löblichen Oberhaupte
zu gnädigem Wohlgefallen] gräbet und reibe
In Weimari chen Palmbaum

Wei e Lehren oder Schlußreime
Daniel von Czepko

1655


